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Inhalte der Veranstaltung

Die arbeitsteilige oder kooperati-
ve  Aufgabenerledigung  über  die 
Grenzen einzelner Behörden und 
Kommunen hinweg ist ein bedeu-
tendes  Thema  der  Reformdebat-
te  in  öffentlichen  Verwaltungen. 
Gleichwohl  bestehen  in  der  Pra-
xis  rechtliche,  finanzielle,  orga-
nisations-  und  prozessuale  Her-
ausforderungen,  mit  denen  um-
gegangen  werden  muss,  um  die 
Vorteile  von  Kooperationsformen 
zu realisieren. 

Ansatzpunkt  der  Shared  Service 
Konzeption  ist  hier  insbesondere  
die  system- und prozessbezogene 
(Neu-)strukturierung  von  Aufga-
benerledigung. Gleichzeitig sollen 
die Freiheiten der Eigengestaltung 
der öffentlichen Akteure nicht ein-
geschränkt werden. 

Das Forum verfolgt drei Ziel-
setzungen:

1  Die Grundlagen der Konzeption 
werden  vor  dem  Hintergrund 
aktueller  Herausforderungen 
für  Wirtschaft  und  Verwaltung 
dargestellt.

2   Anhand  von  konkreten  Praxis-
beispielen  auf  kommunaler 
Ebene  und  im  Landesbereich 

bzw. auf Bundesebene werden 
der  Nutzen  der  Kooperation 
sowie  Hindernisse  aufgezeigt. 
Dabei  wird  auf  innovative  An-
sätze  eingegangen  und  darge-
stellt,  wie  die  angesprochene 
Neustrukturierung  von  Prozes-
sen gelingen kann. 

3  Weitere Potenziale der Anwen-
dung sollen diskutiert werden. 

Ergänzend  zu den Vorträgen  ste-
hen die Referenten den Teilneh-
menden  für  Fragen  und  Diskus-
sion  zur  Verfügung.  Gemeinsam 
sollen  die  weitergehenden  Ent-
wicklungsperspektiven  für    öf-
fentliche Verwaltungen diskutiert 
werden. 
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Der  vorliegende  Band  enthält 
praktische  Erfahrungen  der 
Autoren  zur  Einführung  von  Shared 
Service  Centern  sowie  Strategien  zur 
Beseitigung  und  Umgehung  von  Hin-
dernissen.  Auch  rechtliche  Fragestel-

lungen  werden  aufgegriffen 
und  unter  umsetzungsorien-
tierten  Gesichtspunkten  dis-
kutiert,  ebenso  kritische  Fak-
toren  bzw.  Erfolgsfaktoren 
bei  der  Einführung.  Dabei 
entfaltet  sich  Shared  Servi-
ces  als  Ansatz,  der  auf  allen 
Verwaltungsebenen  zum  Tra-
gen  kommt  und  auch  kon-
zeptionell  als  kooperativer 
Lösungsweg  unter  Integration 

mehrerer  Verwaltungsebenen  gedacht 
wird. Der Schwerpunkt der Ausführun-
gen  liegt  hierbei  auf  der  kommunalen 
Ebene.


